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Anfall Anfall Anfall Anfall Anfall Anfall Anfall Anfall –––––––– Unfall Unfall Unfall Unfall Unfall Unfall Unfall Unfall –––––––– Notfall Notfall Notfall Notfall Notfall Notfall Notfall Notfall 
Wenn die Praxis zum Wenn die Praxis zum Wenn die Praxis zum Wenn die Praxis zum Wenn die Praxis zum Wenn die Praxis zum Wenn die Praxis zum Wenn die Praxis zum EmergencyEmergencyEmergencyEmergencyEmergencyEmergencyEmergencyEmergency RoomRoomRoomRoomRoomRoomRoomRoom wirdwirdwirdwirdwirdwirdwirdwird

Christian Ramolla
FA für Kinder- und Jugendmedizin

Amtsarzt Kreis Euskirchen
Leitender Notarzt Kreis Euskirchen

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Warum?Warum?Warum?Warum?Warum?Warum?Warum?Warum?

§§§§§§§§ 323c StGB 323c StGB 323c StGB 323c StGB 323c StGB 323c StGB 323c StGB 323c StGB 
Unterlassene HilfeleistungUnterlassene HilfeleistungUnterlassene HilfeleistungUnterlassene HilfeleistungUnterlassene HilfeleistungUnterlassene HilfeleistungUnterlassene HilfeleistungUnterlassene Hilfeleistung
�� WerWer bei Unglbei Unglüücksfcksfäällen oder gemeiner llen oder gemeiner 

Gefahr oder Not Gefahr oder Not nicht Hilfe leistet, obwohl nicht Hilfe leistet, obwohl 
dies erforderlich und ihm den Umstdies erforderlich und ihm den Umstäänden nden 
nach zuzumutennach zuzumuten, insbesondere ohne , insbesondere ohne 
erhebliche eigene Gefahr und ohne erhebliche eigene Gefahr und ohne 
Verletzung anderer wichtiger Pflichten Verletzung anderer wichtiger Pflichten 
mmööglich ist, glich ist, wirdwird mit Freiheitsstrafe bis zu mit Freiheitsstrafe bis zu 
einem Jahr oder mit Geldstrafe einem Jahr oder mit Geldstrafe bestraft.bestraft.



Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

AnatomischAnatomischAnatomischAnatomischAnatomischAnatomischAnatomischAnatomisch--------physiologische physiologische physiologische physiologische physiologische physiologische physiologische physiologische 
UnterschiedeUnterschiedeUnterschiedeUnterschiedeUnterschiedeUnterschiedeUnterschiedeUnterschiede

�� Herzfrequenz Herzfrequenz ��

�� Atemfrequenz Atemfrequenz ��

�� Blutdruck Blutdruck ��

�� Wassergehalt Wassergehalt ��

�� Ansprechen auf Ansprechen auf 
Medikamente Medikamente ��

�� Vorerkrankungen Vorerkrankungen ��

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Notfallursachen Neugeborene und Notfallursachen Neugeborene und Notfallursachen Neugeborene und Notfallursachen Neugeborene und Notfallursachen Neugeborene und Notfallursachen Neugeborene und Notfallursachen Neugeborene und Notfallursachen Neugeborene und 
KleinkinderKleinkinderKleinkinderKleinkinderKleinkinderKleinkinderKleinkinderKleinkinder

�� kongenitalekongenitale AnomalienAnomalien
�� SyndromeSyndrome
�� InfektionenInfektionen
�� SIDS SIDS (pl(plöötzlicher Kindstod tzlicher Kindstod �� ca. 350 ca. 350 Sgl/JahrSgl/Jahr �� Risiko  Risiko  ~ 0,04 %)~ 0,04 %)

�� UnfUnfäällelle



Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Notfallursache Schulkinder und Notfallursache Schulkinder und Notfallursache Schulkinder und Notfallursache Schulkinder und Notfallursache Schulkinder und Notfallursache Schulkinder und Notfallursache Schulkinder und Notfallursache Schulkinder und 
JugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendliche

�� UnfUnfäällelle
�� IntoxikationenIntoxikationen
�� (Para(Para--) Suizid ) Suizid 

�� ~ 115 / 100.000 ~ 115 / 100.000 SuizidversucheSuizidversuche beibei mmäännlichennnlichen JugendlichenJugendlichen
�� davondavon 10 in 10 in VollendungVollendung

�� ~ 400 / 100.000 ~ 400 / 100.000 SuizidversucheSuizidversuche beibei weiblichenweiblichen JugendlichenJugendlichen
�� davondavon 3 in 3 in VollendungVollendung

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

SpezialitSpezialitSpezialitSpezialitSpezialitSpezialitSpezialitSpezialitäääääääät Arztpraxist Arztpraxist Arztpraxist Arztpraxist Arztpraxist Arztpraxist Arztpraxist Arztpraxis

In der Praxis In der Praxis ausgelausgelößößtete NotfNotfäälle:lle:

�� AngstreaktionenAngstreaktionen

�� Allergische ReaktionAllergische Reaktion

�� HRS bei HRS bei BelastungsBelastungs EKGEKG

�� Luftnot bei Luftnot bei LufuLufu

�� Hypotonie bei med. EinstellungHypotonie bei med. Einstellung

�� Ambulante Ambulante SedierungSedierung??

�� ColoskopieColoskopie

�� GastroskopieGastroskopie



Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Aber auch Aber auch Aber auch Aber auch Aber auch Aber auch Aber auch Aber auch ……………………

�� SchlaganfSchlaganfäällelle

�� (Herz(Herz--) Infarkt) Infarkt

�� MiMißßbrauchbrauch

�� MiMißßhandlunghandlung

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

1. Regel1. Regel1. Regel1. Regel1. Regel1. Regel1. Regel1. Regel

Nicht mit dem Denken aufhNicht mit dem Denken aufhöören!ren!
Erkennen Erkennen –– üüberlegen berlegen –– handeln!handeln!

Dringlichkeit festlegenDringlichkeit festlegen
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2. Regel2. Regel2. Regel2. Regel2. Regel2. Regel2. Regel2. Regel

Aus Gefahrenbereich rettenAus Gefahrenbereich retten

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

3. Regel3. Regel3. Regel3. Regel3. Regel3. Regel3. Regel3. Regel

FFüür weitere Hilfe / Helfer sorgenr weitere Hilfe / Helfer sorgen

KollegenInnenKollegenInnen –– MFA rufenMFA rufen

Nicht unnNicht unnöötig ztig zöögern!gern!

Notruf 112Notruf 112



Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

4. Regel4. Regel4. Regel4. Regel4. Regel4. Regel4. Regel4. Regel

Sofortmassnahmen beginnenSofortmassnahmen beginnen
�� Atemwege Atemwege –– HerzHerz--Kreislauf AktionKreislauf Aktion

�� Blutungen stillenBlutungen stillen

�� Weitere SchWeitere Schääden verhindern (Manipulationen)den verhindern (Manipulationen)

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Klinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches Bild
allergische Reaktionallergische Reaktionallergische Reaktionallergische Reaktionallergische Reaktionallergische Reaktionallergische Reaktionallergische Reaktion

�� Stadium I:Stadium I:Stadium I:Stadium I:Stadium I:Stadium I:Stadium I:Stadium I:
�� Hautreaktion, Schwindel, Kopfschmerz, TremorHautreaktion, Schwindel, Kopfschmerz, Tremor

�� Stadium II:Stadium II:Stadium II:Stadium II:Stadium II:Stadium II:Stadium II:Stadium II:
�� + RR+ RR--Abfall, Abfall, TachycardieTachycardie, Luftnot, , Luftnot, ÜÜbelkeit, belkeit, 

ErbrechenErbrechen
�� Stadium III:Stadium III:Stadium III:Stadium III:Stadium III:Stadium III:Stadium III:Stadium III:

�� + + BronchospasmusBronchospasmus, Schock, Schock
�� Stadium IV:Stadium IV:Stadium IV:Stadium IV:Stadium IV:Stadium IV:Stadium IV:Stadium IV:

�� HerzHerz--KreislaufKreislauf--StillstandStillstand
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TherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapie

Anaphylaktische

Reaktion

Basismassnahmen

Weitere Zufuhr stoppen

Notarzt-Ruf: 112

i.V.-Zugang � Wärmeerhalt

evtl. Kühlung v Schwellungen

Sauerstoff 10l/min Stadium I – III

Clemastin i.V.

Prednisolon i.V.

Stadium II –

III

Stadium IV

Reanimation

Nein

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

TherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapie IIIIIIIIIIIIIIII

Stadium II –

III 

Zügig

Voilumentherapie: Ringer

Adrenalin 

i.V., i.M., s.C.

Besserung in 

2 Minuten?

Weitere Versorgung nach 

Zustand des Patienten

Nein

Ja

Ja
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Und wenn ich keine Infusionsnadel Und wenn ich keine Infusionsnadel Und wenn ich keine Infusionsnadel Und wenn ich keine Infusionsnadel Und wenn ich keine Infusionsnadel Und wenn ich keine Infusionsnadel Und wenn ich keine Infusionsnadel Und wenn ich keine Infusionsnadel 

reinbekommereinbekommereinbekommereinbekommereinbekommereinbekommereinbekommereinbekomme????????

�� RectodeltRectodelt ®® Supp.Supp.

�� AdrenalinAdrenalin
�� 0,1mg 0,1mg bisbis 0,5 mg 0,5 mg i.mi.m..

�� 0,2mg 0,2mg bisbis 0,5 mg 0,5 mg s.cs.c..

�� beibei LuftnotLuftnot auchauch

�� Oral 0,5 Oral 0,5 -- 1 mg1 mg

�� Nasal 0,5 Nasal 0,5 -- 1 mg1 mg

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

SchockSchockSchockSchockSchockSchockSchockSchock

�� MiMißßverhverhäältnisltnis zwischen benzwischen benöötigter tigter 
und kreisender und kreisender BlutBlut--mengemenge
�� vasovagalvasovagal

�� BlutverlusteBlutverluste

�� Septisch Septisch -- toxischtoxisch

�� ((kardiogenkardiogen))



Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Klinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches Bild

�� „„passendepassende““ AnamneseAnamnese

�� Schneller, Schneller, „„fadenffadenföörmigerrmiger““ PulsPuls

�� Blasse, kalte Blasse, kalte u.Uu.U. feuchte Haut. feuchte Haut

�� HypotonerHypotoner BlutdruckBlutdruck

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

TherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapie

�� Ursache behebenUrsache beheben

�� Wenn mWenn mööglich Infusionstherapieglich Infusionstherapie
�� 20 ml / kg 20 ml / kg KGKG kristalloidekristalloide LLöösung in 5sung in 5--10 10 

Minuten, ggf. WiederholungMinuten, ggf. Wiederholung

�� LagerungLagerung
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KrampfanfallKrampfanfallKrampfanfallKrampfanfallKrampfanfallKrampfanfallKrampfanfallKrampfanfall

Ursachen sind vielfUrsachen sind vielfäältig:ltig:

�� Bekannte ErkrankungBekannte Erkrankung
�� IntoxikationIntoxikation
�� Unfall (Hirnblutung)Unfall (Hirnblutung)
�� TumorTumor
�� UnterzuckerungUnterzuckerung
�� Schock, Fieber, InfektionSchock, Fieber, Infektion
Unkompliziert wenn Unkompliziert wenn 
Dauer < 15 MinutenDauer < 15 Minuten

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Klinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches BildKlinisches Bild

�� KrampfKrampfääquivalentquivalent
�� KlonischKlonisch

�� TonischTonisch

�� AtonAton

�� AnsprechbarkeitAnsprechbarkeit

�� ZyanoseZyanose durch durch ApnoeApnoe



Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

TherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapieTherapie

�� TavorTavor®® buccalbuccal
�� AuchAuch beibei psych. psych. NotfallNotfall

�� DiazepamDiazepam i.vi.v., ., rectalrectal

�� MidazolamMidazolam i.vi.v., ., rectalrectal oder nasaloder nasal

�� NotrufNotruf

�� LagerungLagerung

Time is Brain

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

Meningitisverdacht: Sofort Meningitisverdacht: Sofort Meningitisverdacht: Sofort Meningitisverdacht: Sofort Meningitisverdacht: Sofort Meningitisverdacht: Sofort Meningitisverdacht: Sofort Meningitisverdacht: Sofort 
handeln!handeln!handeln!handeln!handeln!handeln!handeln!handeln!

�� AnzeichenAnzeichen
�� Fieber, kalte HFieber, kalte Häände + Fnde + Füßüßee
�� NahrungsverweigerungNahrungsverweigerung
�� BerBerüührungsempfindlichkeithrungsempfindlichkeit
�� Blasse oder fleckige HautBlasse oder fleckige Haut
�� Teilnahmslosigkeit oder schlechte Teilnahmslosigkeit oder schlechte ErweckbarkeitErweckbarkeit
�� ÜÜberstrecken von Hals und Rberstrecken von Hals und Rüückencken
�� Schrilles Weinen oder WimmernSchrilles Weinen oder Wimmern

�� MaMaßßnahmennahmen
�� Notarzt rufenNotarzt rufen
�� Sicheren Zugang legen (2 Versuche)Sicheren Zugang legen (2 Versuche)
�� Vorinformation KinderklinikVorinformation Kinderklinik
�� Je nach Symptomen und Entfernung Klinik  ABTJe nach Symptomen und Entfernung Klinik  ABT
�� AB Prophylaxe nur bei intensivem KontaktAB Prophylaxe nur bei intensivem Kontakt

Impfen kann schImpfen kann schüützen!tzen!
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Internistisch Internistisch Internistisch Internistisch Internistisch Internistisch Internistisch Internistisch 

�� ThoraxschmerzThoraxschmerz

�� AAkuteskutesCCoronaroronarSSyndromyndrom

�� Lungenembolie Lungenembolie ……

�� StoffwechselentgleisungStoffwechselentgleisung

�� ÜÜberber-- / Unterzuckerung/ Unterzuckerung

�� AtemnotAtemnot

�� AsthmaanfallAsthmaanfall

Symptomatische Therapie

Cave: Nitro + Viagra®

Bei Verdacht eher Glucose

geben

Auf eigene Medikamente des 
Patienten zurückgreifen

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

ReanimationReanimationReanimationReanimationReanimationReanimationReanimationReanimation

Laien:
30 Kompressionen
2 Beatmungen

ACHTUNG:

Bei „Ekel“ gegen 
eine Beatmung in
jedem Fall HDM
durchführen!
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Sonderfall Kammerflimmern / pulslose Sonderfall Kammerflimmern / pulslose Sonderfall Kammerflimmern / pulslose Sonderfall Kammerflimmern / pulslose Sonderfall Kammerflimmern / pulslose Sonderfall Kammerflimmern / pulslose Sonderfall Kammerflimmern / pulslose Sonderfall Kammerflimmern / pulslose 

ventrikulventrikulventrikulventrikulventrikulventrikulventrikulventrikuläääääääärererererererere TachycardieTachycardieTachycardieTachycardieTachycardieTachycardieTachycardieTachycardie

�� Rasche elektrische Rasche elektrische DefibrillationDefibrillation (4 J / kg (4 J / kg KGKG -- manuell)manuell)
kein Unterschied ob monokein Unterschied ob mono-- oder oder biphasischbiphasisch

�� bei bei AEDAED--NutzungNutzung: m: mööglichst im 1.glichst im 1.--8. Lebensjahr 8. Lebensjahr PPäädd--
PaddelsPaddels verwenden (Energiereduktion 50 verwenden (Energiereduktion 50 –– 75 J), wenn 75 J), wenn 
Kindermodul nicht verfKindermodul nicht verfüügbar: Erwachsenen AED mit den gbar: Erwachsenen AED mit den 
ensprenspr. Energiestufen!. Energiestufen!

�� ab 8. Lebensjahr (ca. 25kg Gewicht) Erwachsenen AEDab 8. Lebensjahr (ca. 25kg Gewicht) Erwachsenen AED
�� sonst identischer Algorithmus sonst identischer Algorithmus 
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……………………und wenn man alles und wenn man alles und wenn man alles und wenn man alles und wenn man alles und wenn man alles und wenn man alles und wenn man alles 
vergessen hat:vergessen hat:vergessen hat:vergessen hat:vergessen hat:vergessen hat:vergessen hat:vergessen hat:

�� „„push push hardhard and fastand fast““

�� Auf Beatmung kann verzichtet werden!Auf Beatmung kann verzichtet werden!

�� RegelmRegelmäßäßige Kompression auf der Mitte ige Kompression auf der Mitte 
des Brustkorbsdes Brustkorbs
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AblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplääääääääne erstellenne erstellenne erstellenne erstellenne erstellenne erstellenne erstellenne erstellen

�� Was gilt als Notfall?Was gilt als Notfall?

�� Umgang mit Notrufen von Eltern Umgang mit Notrufen von Eltern 
(wann Praxisbesuch, wann Hausbesuch, wann Notarzt?)(wann Praxisbesuch, wann Hausbesuch, wann Notarzt?)

-- wer ruft den Notarzt (Praxis, Eltern, beide?)wer ruft den Notarzt (Praxis, Eltern, beide?)

�� Welches ist Welches ist „„unser Notfallraumunser Notfallraum““??

�� Was, wenn der Arzt noch nicht Was, wenn der Arzt noch nicht dada--istist??

�� Wie lange braucht der Notarzt?Wie lange braucht der Notarzt?

�� Wo sind geeignete Kliniken?Wo sind geeignete Kliniken?

Notfallmedizin in der PraxisNotfallmedizin in der Praxis

AblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplAblaufplääääääääne erstellen IIne erstellen IIne erstellen IIne erstellen IIne erstellen IIne erstellen IIne erstellen IIne erstellen II

�� Alles fAlles füür den Eigenschutz geplant?r den Eigenschutz geplant?

�� Haben alle einen Impfschutz? Haben alle einen Impfschutz? 
((MeningokokkenschutzimpfungMeningokokkenschutzimpfung, KK aufgefrischt, , KK aufgefrischt, HepHep B)?B)?

�� Nadelstichverletzung?Nadelstichverletzung?

�� DD--Arzt, Augenarzt?Arzt, Augenarzt?

�� FeuerlFeuerlööscher, Rauchmelder?scher, Rauchmelder?

�� SicherheitsdatenblSicherheitsdatenbläätter?tter?


